
Herzlichen Dank für 
eine glückselige Fasnet 2026!

Die Fasnet 2026 war kurz, knackig und wunderschön! Besuche der Narren in den Kindergärten, 
Schülerbefreiung, Rathaussturm, mitreißende und schweißtreibende Bälle am laufenden Band, 
Kaffeekränzle und Küchleshock – für jedes Alter und jeden Geschmack war seit Dreikönig eine 
närrische Unterhaltung und eine glückselige Stimmung geboten.
 
Unter dem kräftigen Hau-Ruck der Zimmerleute wurden in Ailingen, Berg, und Lottenweiler die 
Narrenbäume gestellt. Sie zierten bis zum Fällen am Fasnets-Dienstag alle unsere Ortsteile.
 
Im Namen der Ortschaft Ailingen danke ich allen drei Zünften, allen Unterstützern und den vielen 
Helfern im Hintergrund für Ihren Beitrag zu unserem lebendigen Brauchtum im Ort!
 
Es goht scho wiäder drgege!

Auf die nächste Fasnet!

Ihr

 
Andreas Lipp
Ortsvorsteher
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Ailingen aktuell
Personalausweis teurer
Der Bundesrat hat am 30. Januar 2026 
eine Gebührenerhöhung für den Perso-
nalausweis beschlossen. 
Nach der Veröffentlichung der entspre-
chenden Verordnung wurden die Gebüh-
ren angepasst. Die Änderungen traten am 
Montag, 7. Februar 2026 in Kraft.
Ab diesem Datum beträgt die Gebühr für 
Personen, die das 24. Lebensjahr vollen-
det haben, 46 Euro (bisher: 37 Euro). Der 
Personalausweis für Personen ab 24 Jah-
ren ist zehn Jahre gültig.
Für Personen unter 24 Jahren, deren Per-
sonalausweis nur sechs Jahre gültig ist, 
werden ab 7. Februar 27,60 Euro fällig (bis-
her: 22,80 Euro).

Infoveranstaltungen zur Landtags-
wahl in den Quartierstreffs
Am Sonntag, 8. März wird der Landtag für 
Baden-Württemberg gewählt. Um mög-
lichst viele Interessierte zu erreichen, pla-
nen die vhs Friedrichshafen und die Quar-
tierstreffs Informationsveranstaltungen in 
Wiggenhausen und Ittenhausen. Interes-
sierte sind herzlich eingeladen.
Die Info-Veranstaltungen finden statt: 
Montag, 23. Februar, 16 bis 17.30 Uhr im 
„Treff bei Marie“ am Marie-Curie-Platz 2 
in Wiggenhausen und Dienstag, 24. Fe-
bruar, 16 bis 17.30 Uhr im Quartierstreff 
„Am alten Weinberg“, Alter Weinberg 28 
in Ittenhausen.
An den beiden Nachmittagen erfahren 
die Teilnehmenden von der Referentin Dr. 
Friedrike Lutz, Leiterin des Schulmuseums 
Friedrichshafen, wie die Wahl abläuft und 
warum jede Stimme wichtig ist. Darüber hi-
naus wird der Wahl-O-Mat vorgestellt. Die 
Teilnehmenden erfahren, wie dieses Tool 
dabei helfen kann, die passende Partei zu 
finden. Es gibt zudem Informationen zur 
Briefwahl, zu den Wahlbezirken und zum 
Briefwahlbüro in der Eugen-Bolz-Straße 
an der Rückseite des Rathauses.
Bei den Infoveranstaltungen werden keine 
Empfehlungen zu den Parteien gegeben. 
Vielmehr soll darüber aufgeklärt werden, 
wie wichtig es ist, sein Wahlrecht in An-
spruch zu nehmen, am 8. März zur Wahl 
zu gehen und seine Stimme abzugeben.
Alle Informationen zur Wahl: www.wahlen.
friedrichshafen.de

Warum Stimmzettel besondere 
Merkmale haben
Um markierte Stimmzettel bei Wahlen ran-
ken sich manche Legenden. Richtig ist: 
Blinde und Sehbehinderte benötigen Mar-
kierungen zum Anlegen einer Schablone. 
Außerdem gibt es bei der Landtagswahl 
zwei Briefwahlbezirke, in denen die Stimm-
zettel Kennbuchstaben für die repräsenta-
tive Wahlstatistik tragen. Das Wahlgeheim-
nis wird in jedem Fall gewahrt.
Damit Blinde und Sehbehinderte mit einer 
Stimmzettelschablone eigenständig wäh-
len können, ist bei allen Stimmzetteln die 
rechte obere Ecke abgeschnitten. Mit den 
Stimmzetteln ist also alles in Ordnung. Die 
Markierung dient dazu, die Stimmzettel-
schablone, die Blinde und Sehbehinderte 
beim Wählen nutzen können, korrekt am 
Stimmzettel anzulegen. Stimmzettelscha-
blonen werden kostenlos von den Lan-
desvereinen des Deutschen Blinden- und 
Sehbehindertenverbandes ausgegeben. 
Informationen dazu sowie zu barrierefrei-
en oder rollstuhlgerechten Wahlräumen 
sind auch auf der Wahlbenachrichtigung 
zu finden.
Alle wichtigen Informationen zur Landtags-
wahl sind online unter www.wahlen.fried-
richshafen.de zusammengefasst. Fragen 
im Zusammenhang mit der Landtagswahl 
2026 beantwortet das Amt für Bürgerser-
vice, Sicherheit und Ordnung per E-Mail 
wahlen@friedrichshafen.de oder Telefon 
07541 203-52181.

 
Öffnungszeiten Briefwahlbüro, 
Eugen-Bolz-Straße 
(Rückseite Rathaus am Adenauerplatz):
Montag und Dienstag 8–13 Uhr, 14–16 Uhr 
Mittwoch  8–13 Uhr 
Donnerstag  8–13 Uhr, 14–18 Uhr 
Freitag  8–13 Uhr 
Samstag  9–13 Uhr 

Das Briefwahlbüro ist letztmals am Freitag, 
6. März 2026 bis 15 Uhr geöffnet.

Jugendtreff Ailingen
Der Jugendtreff ist ein Ort, um sich mit 
Freunden zu treffen. Gern kann auch 
Billard, Tischkicker, Airhockey u. v. m. 
gespielt werden. Je nach Initiative der 
Jugendlichen organisieren wir immer 
wieder einen Themenabend.
Kommt hierzu gern auf uns zu.
Der Jugendtreff Ailingen ist zu folgen-
den Zeiten geöffnet:
• montags 14 bis 18 Uhr, bis 14 Jahre
•  mittwochs 14 bis 18 Uhr, altersüber-

greifend
•  freitags 16 bis 20 Uhr, ab 15 Jahre
Wir freuen uns auf Euren Besuch!
Julia Dreiseitl und Leonie Kalde,
Amt für Gesellschaft, Bildung und So-
ziales
Haldenweg 50, FN-Ailingen, Tel. 583681
E-Mail l.kalde@friedrichshafen.de

Unsere Jubilare

Es feiern 

am Samstag, 21. Februar, 
Herr Manfred Leistner, den 
85. Geburtstag;
 
am Sonntag, 22. Februar;
Herr Horst Ebersoldt, den 
85. Geburtstag;
 
am Mittwoch, 25. Februar,
Herr Andreas Holl, den 70. Geburtstag;
 
am Donnerstag, 26. Februar, 
Herr Klaus-Peter Pohl, den 75. Geburtstag.
 
Wir wünschen allen Jubilaren einen schö-
nen Festtag und für die Zukunft alles Gute.

Seniorentreff Ailingen
Bodenseestraße 16

Einladung zu den Veranstaltungen
 
TANZEN IM SITZEN
Wir treffen uns jede Woche, außer in den 
Schulferien, am Mittwoch von 10:30 bis 
11:30 Uhr. Bei beschwingten Melodien 
trainieren wir Koordination, Gedächtnis, 

Notrufe, Notdienste
• Polizeinotruf 110

• Feuerwehr, Notarzt 112

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117

• docdirekt.de —
 digitale Anlaufstelle der 116 117
  Unter www.docdirekt.de bekommen 

Patienten kostenlos und digital eine 
medizinische Ersteinschätzung und 
Handlungsempfehlung. Wird eine Vi-
deosprechstunde empfohlen, kann di-
rekt zu einer telemedizinischen Bera-
tung vermittelt werden.

• Zahnärztlicher Notdienst
  Baden-Württemberg 01801 116 116
 (0,039 Euro/Minute)
• DRK Friedrichshafen
 Unfall- und
 Krankentransport 1 92 22

• Störungsdienst Strom, 
 Erdgas, Wasser
 Stadtwerk am See  0800 505 3333

Familienpflege
Deutsches Rotes Kreuz  504-0
Evang. Diakonie 9226 -0
Kath. Sozialstation 2 21 01
Ambulante Hospizdienst  0173 371 1226

Apotheke:
Samstag, 21. Februar
Gangolf-Apotheke, Kluftern,
Markdorfer Straße 82, 
Tel. 07544 95340
von 8:30 bis 8:30 Uhr des folgenden Tages

Sonntag, 22. Februar
Raphael-Apotheke, Meckenbeuren,
Lindbergstraße 1, 
Tel. 07542 3350
von 8:30 bis 8:30 Uhr des folgenden Tages

Tagesaktueller Notdienst auch unter  
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/ oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz)
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Reaktion und Ausdauer. Freude und Ge-
selligkeit sind uns dabei wichter als Per-
fektion.
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sind herzlich willkommen.
Info und Anmeldung bei
Ines Großer, Tel. 52935
 

CAFETERIA
Sind Sie einsam und nicht gerne 
alleine, schauen Sie doch mal bei 

uns herein. Jeden Mittwoch von 14 bis 
17 Uhr, bei einem Schwätzle, Kaffee und 
leckerem Kuchen können Sie uns gerne 
besuchen. Kennenlernen ist nicht schwer,
kommen Sie ganz einfach her. 
Nächster Termin: Mittwoch, 25. Februar
 

SENIORENWANDERUNG
am Donnerstag, 26. Februar
Wir treffen uns wie immer um 

14 Uhr auf dem Parkplatz am Roncal-
li-Haus. In Fahrgemeinschaften fahren wir 
anschließend nach Ettenkirch und parken 
auf dem hinteren Parkplatz der Gaststätte 
„Wirtshaus Krone“.
Unsere Wanderung führt uns dann in ei-
ner größeren Runde über Wannenhäusern 
und den Brochenzeller Wald (Feld- und 
Waldwege zwischen Brochenzell und Et-
tenkirch), vorbei an Eggenweiler und zu-
rück zu unserem Ausgangspunkt.
Anschließend ist eine Einkehr vorgesehen.
Bitte entsprechend der Witterung Kleidung 
und Schuhe anpassen.
Wanderbegleiter: M. und A. Runte
 
Vorschau auf die nächsten Veranstal-
tungen:
 

SPIELENACHMITTAG
Der nächste Spiele- und Skat-
nachmittag findet am Montag, 
2. März von 14 bis 17 Uhr statt.

 
CAFETERIA
Jeden Mittwoch von 14 bis 17 Uhr, 
bei einem Schwätzle, Kaffee und 

leckerem Kuchen können Sie uns gerne 
besuchen. Nächster Termin: 4. März
 

Brot, Eier, Käse, Nudeln, Fisch,  
Gemüse, Obst, Fleisch, Wurst,  

verschiedene Feinkostspezialitäten 
und vieles mehr bietet der

Ailinger Wochenmarkt 
jeden Donnerstag 8 bis 12 Uhr 

auf dem Rathausplatz.   
Über einen Einkauf auf unserem  

Wochenmarkt freuen sich  
unsere Marktbeschicker:

•  Eier, Frischgeflügel, Nudeln und Käse 
von Fam. Eilers und natives Olivenöl 
von Manuela Opromolla

• Fischstand der Fa. Meichle
• Obst- und Gemüsestand Natterer
•  Fleisch und Wurstwaren der Fa. Sulger
• Backwaren der Fa. Müller, Schmalegg
•  Safari - Mittelmeer- und Feinkostspe-

zialitäten
•  Cucci - italienische Feinkost, Olivenöl, 

Käse, Pasta- und Antipastivariationen

Öffnungszeiten
Ortsverwaltung Ailingen

www.ailingen.de l info@ailingen.de
Tel. 507-0

 
Montag bis Freitag  08 bis 12 Uhr
Montag  14 bis 17 Uhr
Donnerstag  14 bis 18 Uhr

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 20. Februar findet um 19:30 
Uhr im Feuerwehrhaus Ailingen die dies-
jährige Jahreshauptversammlung statt.
Hierzu sind die Kameraden der Altersab-
teilung herzlich eingeladen.
Der Kommandant

Arbeitskreis Umwelt

AK Umwelt lädt ein zur Familien-
zeit im Obstgarten
Der Arbeitskreis Umwelt Ailingen lädt Fa-
milien ein, die Streuobstwiese im Panora-
ma-Obstgarten mit allen Sinnen kennen zu 

lernen. Wir möchten mit Euch Äpfel, Nüsse 
und viele andere Früchte ernten, spannen-
de Tier- und Pflanzenbeobachtungen ma-
chen, unsere Schafe kennen lernen, selbst 
Heu machen und vieles mehr. Wir freuen 
uns darauf, mit Euch die Natur im Verlauf 
der Jahreszeiten zu erleben.
Für wen? Kinder jeden Alters mit ihren 
Eltern.
Wann und wo? Samstag, 28.02.2026.
Treffpunkt ist um 10 Uhr auf der Plattform 
unterhalb der Berger Kirche.
Bitte seid pünktlich, wir wollen gemein-
sam um 10 Uhr beginnen! Wir befinden 
uns danach mitten im Gelände und es 
ist schwierig, Nachzügler extra abzuho-
len. Danke für Euer Verständnis!
Dieses Mal geht es rund um das so ge-
nannte Totholz. In den letzten Wochen 
wurden viele Bäume, auch die Obstbäu-
me im Panorama-Obstgarten, zurückge-
schnitten. Da fällt viel Holz an. Was damit 
machen? Verbrennen? Nein! Wegwerfen? 
Nein! Häckseln? Nein!

Herausgeber:
Ortsverwaltung Ailingen, Tel. 507-0.
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Ortsvorsteher Andreas Lipp
für den übrigen Inhalt: Katharina Härtel
für den Anzeigenteil: Katharina Härtel
E-Mail: info@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: mittwochs, 10 Uhr

Herstellung: 
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, 
Telefon (07154) 82 22-0.

Redaktion: 
Ortsverwaltung Ailingen, Hauptstraße 2, 
Tel. (07541) 507-100, Fax 507-200.
E-Mail: c.maury@ailingen.de
Redaktionsschluss: dienstags, 12 Uhr
Erscheint wöchentlich freitags.

Freitag, 20. Februar
Jahreshauptversammlung
Freiw. Feuerwehr - Abteilung Ailingen
19:30 Uhr, Feuerwehrhaus

Samstag, 21. Februar
Funkenabbrennen
Landjugend Ailingen-Schnetzenhausen
19 Uhr, Bewirtung ab 17:30 Uhr
Wiese Windhager Straße, Schnetzen-
hausen

Sonntag, 22. Februar
Funkenabbrennen
Narrenzunft Lottenweiler
ab 18 Uhr, Lottenweiler

Dienstag, 24. Februar
Info-Veranstaltung zur Landtagswahl
vhs + Quartiertreff
16 Uhr, Quartiertreff „Am alten Wein-
berg”

Geschichtstreff
Gesellschaft für Geschichte und 
Heimatpflege Ailingen-Berg /
Kolpingfamilie FN-Berg

Donnerstag, 26. Februar
Kinoabend
Kolpingfamilie FN-Berg
19:30 Uhr, Gemeindehaus Berg, Ni-
kolaussaal

Samstag, 28. Februar
Mittagessen in Ailingen
Ev. Kirchengemeinde
11:30 Uhr, ev. Gemeindezentrum

Sonntag, 1. März
Matinée
Kolpingfamilie FN-Berg
10 Uhr, Gemeindehaus Berg, 
Nikolaussaal



Seite 4 Ailinger Ortsnachrichten Nummer 8

Wir stapeln es auf einen ‚Totholzhaufen‘. 
Aber der ist alles andere als tot. Sagen 
wir also lieber Biotop-Holz dazu. Wenn 
ihr mit uns herausfinden wollt, was alles 
darin lebt, dann kommt zu unserem Treff.
Ende: gegen 12:30 Uhr.
Bitte wetterfeste Kleidung, feste Schuhe, 
Gartenhandschuhe und etwas zum Trinken 
mitbringen. Ohne Voranmeldung.
Wir freuen uns auf Euch.
Kontakt und Info: Arbeitskreis Umwelt 
Ailingen, Mail an: anja.aku@gmx.de

Haus der Pflege St. Martin
Pflegewohnen, Wohnungen
Ittenhauser Str. 19, 88048 Friedrichshafen
Telefon 07541 60 348-0
E-Mail: martin.ailingen@stiftung-liebenau.de

Wohnanlage Berg
Berger Halde 10, 88048 Friedrichshafen
Telefon 07541 392 744
E-Mail: 
wohnanlage.berg@stiftung-liebenau.de

Sozialstation St. Anna
Karl-Fränkel-Ring 1, 88074 Meckenbeuren
Telefon 07542 22928
E-Mail:  sozialstation.meckenbeuren@ 
stiftung-liebenau.de

Home: www.stiftung-liebenau.de

Bericht aus der Sitzung vom 
11.02.2026

TOP 1 Bericht des Vorsitzenden
OV Lipp berichtet aus den beiden Aus-
schusssitzungen am Montag und Diens-
tag, bei denen Tagesordnungspunkte 
(TOPs) analog zur heutigen Sitzung be-
raten wurden.

TOP 2 Einwohnerfragestunde
Ein Einwohner hat verschiedene Anliegen. 
U.a. sei das Fernrohr auf dem Haldenberg 
kaputt, ebenso die angebrachte Panora-
matafel schwer lesbar.
Zudem wird moniert, dass für den Um-
tausch des Führerscheins ein biometri-
sches Foto benötigt werde, welches aber 
nicht am Automaten im Rathaus gefertigt 
werden könne.
Außerdem erhalte er auf gestellte Fragen 
keine Rückantwort der Fachämter.
OV Lipp äußert, dass das Ersatzteil für das 
Viscope bereits bestellt sei und er prüfen 
lasse, ob die Schrift an der Panoramatafel 
farbig unterlegt werden könne.
Technisch sei eine Übermittlung der Fotos 
an andere Behörden leider nicht möglich.
OV Lipp werde die Fachämter bitten, zu 
den angebrachten Punkten eine schriftli-
che Rückmeldung zu geben.

TOP 3  Konzeption zur Warnung der 
Bevölkerung durch Einrichtung 
eines flächendeckenden Sire-
nenwarnnetzes 

  - Grundsatzbeschluss
  - Vorberatung
Herr Schraitle, Leiter des Amts für Bür-
gerservice, Sicherheit und Ordnung sowie 
Herr Fischer, Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Abt. Ailingen stellen die Kon-
zeption vor.
Für Friedrichshafen sollen 24 Sirenen an-
geschafft werden, mit denen die Bevölke-
rung umfassend gewarnt werden könne. 5 
dieser Sirenen sollen auf der Gemarkung 
Ailingen installiert werden
Die Themen Sicherheit und Klimawandel 
gewinnen immer mehr an Bedeutung, mit 
den Sirenen könne man unabhängig der 
vorhandenen Medien die Bevölkerung 
warnen.
Die Gesamtkosten belaufen sich auf rd. 
550.000 Euro.
Nach einem kurzen Austausch und die 
Beantwortung fachlicher Fragen ergeht 
die einstimmige Zustimmung.

TOP 4    Schulstraßen – Prüfung mög-
licher Schulstraßen in Fried-
richshafen

  -  Kenntnisnahme
Der TOP wurde zu Beginn der Sitzung ab-
gesetzt. Der TOP war zur Kenntnisnahme 
vorgesehen und betreffe keine Schule in 
den Ortschaften.
Die Absetzung von der Tagesordnung 
wurde einstimmig beschlossen.

TOP 5    Satzung gemäß § 74 Abs. 1 Nr. 
1 Landesbauordnung für Ba-
den-Württemberg (LBO) über 
die (Änderung) der Zulässig-
keit von Dachaufbauten sowie 
gemäß § 1 Abs. 8 hinsichtlich 
der Aufhebung von bisherigen 
Örtlichen Bauvorschriften als 
bauplanungsrechtliche Fest-
setzungen zu Dachaufbauten 
(Dachaufbautensatzung) 

  -  Aufstellungs- und Entwurfsbe-
schluss

  -  Vorberatung
Herr Weber vom Amt für Stadtplanung und 
Umwelt, Abt. Stadtplanung (SU-PL) erläu-
tert anhand einer Präsentation den TOP.
Bisher gebe es verschiedene Vorschiften 
im Stadtgebiet zu diesem Thema, aber 
auch Bereiche ohne Regelungen. Ziel der 
Satzung ist die Schaffung einer zeitgemä-
ßen gesetzlichen Regelung zur Aktivierung 
des Dachgeschossausbaus als zentrale 
Maßnahme des Innenentwicklungskon-
zeptes.
Die Beschlussfassung im Gemeinderat 
soll am 23.02. erfolgen, danach werde das 
vereinfachte Verfahren nach § 13 Bauge-
setzbuch durchgeführt und die Träger der 
öffentlichen Belange sowie die Öffentlich-
keit beteiligt.
Nach der Beantwortung fachlicher Fragen 
ergeht ohne weitere Aussprache die ein-
stimmige Zustimmung.
 
TOP 6  Aktionsplan Solarenergie Fried-

richshafen
  - Kenntnisnahme
Herr Herrmann, Beauftragter für Klima-
schutz im Amt für Stadtplanung und Um-
welt, Abt. Umwelt erläutert anhand einer 
Präsentation die Sitzungsvorlage (SV). 
Hauptziel sei die Treibhausgas-Emis-
sionen zu senken, der Fokus in Fried-
richshafen liege auf der Solarenergie, da 
Windergie aufgrund der zu geringen Wind-
häuffigkeit in der Region keine Option sei. 
Der Stromverbrauch werde bis 2024 an-
steigen, dies ist vor allem der E-Mobilität 

und der Digitalisierung geschuldet.
Erfreulich sei der hohe Anstieg des Aus-
baus der Dach-Photovoltaikanlagen, hier 
sei jedoch der Einfluss durch die Stadt be-
grenzt, die Eigentümer entscheiden über 
die Installation selbst. Bei den Freiflächen- 
und Agri-Photovoltaikanlagen habe die 
Stadt mehr Steuerungsmöglichkeiten.
Herr Herrmann erläutert des Weiteren 
noch den Nutzen und Mehrwert des Ak-
tionsplans Solarenergie Friedrichshafen. 
Dazu zählen u.a. attraktive Investitions-
möglichkeiten oder aber auch die Stär-
kung der lokalen Wertschöpfung.
Nach einem Austausch und der Beant-
wortung fachlicher Fragen wird der mo-
difizierte Beschlussantrag zur Kenntnis 
genommen.

TOP 7 Stellungnahme zu Baugesuchen
7.1 Vereinfachtes Verfahren:
  Löschwasserteich
  Gerbehof, Flst.-Nr. 1161/1
Ein Mitglied des Ortschaftsrats ist befan-
gen und rückt vom Verhandlungstisch ab. 
Die Stellungnahme des SU-PL fällt wie 
folgt aus: Das Vorhaben liege im Außen-
bereich und ist brandschutzrechtlich erfor-
derlich. Der Löschwasserteich werde so 
lange geduldet, bis die vorhandene Be-
bauung bauordnungsrechtlich geklärt ist.

TOP 8  Verschiedenes und Bekanntgaben
Erteilte Baugenehmigungen für das Orts-
gebiet Ailingen:
•  Einbau eines Treppenliftes in der Haupt-

str., Abweichung von technischen Vor-
schriften

•  Errichtung eines Mehrfamilienhauses in 
der Berger Halde

•  Anbau eines Wintergartens in der 
Eschstraße

Einschränkung der Betreuungszeiten im 
Kindergarten Haldenberg
Im Kindergarten Haldenberg fehlen zurzeit 
krankheitsbedingt 300 %.
Dies bedeutet Einschränkungen in der Be-
treuung um eine halbe Stunde bei den 
VÖ6 (Betreuungszeit zukünftig 7:00 – 
12:30 Uhr) und eine Stunde bei den VÖ7 
(Betreuungszeit zukünftig 7:00 – 13:00 Uhr).
Die Eltern wurden bereits informiert

Termine:
05.03. nächste OR-Sitzung
Informationen zu den Sitzungen des Ort-
schaftsrats sowie aller Gremien der Stadt 
Friedrichshafen sind unter
www.sitzungsdienst.friedrichshafen.de 
einsehbar.

Aus dem Ortschaftsrat
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Messe: FRUCHTWELT BODENSEE
20. - 22. Februar

Wir wünschen unseren 
Gästen einen angenehmen 
Aufenthalt und eine erfolg-
reiche Messe.
We welcome our guests to 
Friedrichshafen and wish 

you a pleasant stay and a successful tra-
de fair.

Messe: PFERD Bodensee
27. Februar - 01. März 2026

Wir wünschen unseren 
Gästen einen angeneh-
men Aufenthalt und eine 
erfolgreiche Messe.
We welcome our guests to 
Friedrichshafen and wish 

you a pleasant stay and a successful tra-
de fair.

Aktuelle Informationen zu den Häfler 
Bädern unter 
www.bäder.friedrichshafen.de

Sportbad Friedrichshafen
Öffnungszeiten Badbereich:
Mo:  14 - 21 Uhr
Di:  7 - 21 Uhr
Mi:  9 - 21 Uhr
Do:  7 - 21 Uhr
Fr - So:  9 - 21 Uhr
Öffnungszeiten Saunabereich:
Mo: 14 - 21 Uhr Di - So: 10 - 21 Uhr
Dienstag ist Damensaunatag

Hinweis: Das Soleaußenbecken im 
Sportbad kann derzeit nicht genutzt 
und muss saniert werden.

Geschichten rund ums Hafenkindle: 
Stadt Friedrichshafen ruft Kinder zum 
Mitmachen auf

Mit der Aktion  „Erfinde 
deine eigene Hafenkind-
le-Geschichte!“ lädt die 
Stadt Friedrichshafen 
Grundschulkinder dazu 
ein, ihrer Fantasie freien 
Lauf zu lassen. Im Mittel-

punkt steht das Hafenkindle – ein fröhli-
ches Kind aus Friedrichshafen, das seine 
Heimatstadt liebt. Kinder der 1. bis 4. Klas-
se sind herzlich aufgefordert, eigene Ge-

schichten über das Hafenkindle zu schrei-
ben oder zu malen. Was erlebt es am 
Bodensee? Welche Abenteuer warten auf 
das Hafenkindle?
Die schönsten Geschichten werden veröf-
fentlicht. Einsendeschluss ist der 30. März 
2026. Abgegeben werden können die Bei-
träge bei der Tourist-Info Friedrichshafen 
und Ailingen oder per Mail an hafenkindle@
friedrichshafen.de
Infos zum Hafenkindle findet Ihr hier: htt-
ps://www.friedrichshafen.de/hafenkindle/ 
oder über den QR-Code:

UNSERE  
VERANSTALTUNGSTIPPS 

---------------------------------------------

Samstag, 21. Februar, 11 Uhr
Vorlesestunde im Medienhaus am See
Infos: www.medienhaus-am-see.de

Dienstag, 24. Februar, 19 - 21 Uhr
Workshop: Alte Briefe entziffern - Süt-
terlin lesen lernen
im Schulmuseum
Infos: www.schulmuseum.friedrichs-
hafen.de

Mittwoch, 25. Februar, 20 Uhr
Musical Tribute Show im GZH
Infos: www.gzh.de

Donnerstag, 26. Februar, 20 Uhr
Jazz am Donnerstag in der Werkstatt 
im Kulturhaus Caserne
Infos: www.kulturhaus-caserne.de

Freitag, 27. Februar, 20 Uhr
Rock meets Blues im Mikado
Infos: www.culturverein-fn.de

---------------------------------------------

WEITERE VERANSTALTUNGEN unter
www.friedrichshafen.de/tourismus/
veranstaltungen/

UNSERE SERVICELEISTUNGEN:

 Informationen
 - Unterkünfte
 - Ausflugsziele
 - aktuelle Veranstaltungen

 Verkauf
 - Bodensee Card PLUS
 - Tickets Ravensburger Spieleland
 - Bodenseeticket

 - Broschüren der Ailinger Künstler
 - Wanderkarten und -bücher
 -  Der Ailinger Haldenberg (Rainer 

Barth)
 - Seeblicke (Rainer Barth)
 -  Souvenirs (Hafentässle, Soulbott-

le, Häfler Regenschirm, Bio-Bie-
nenwachstücher, Magnete, Stoffta-
schen, …)

 -  Friedrichshafener Geschenkgut-
schein

 Verkauf Jubiläumsartikel
 - Jubiläumsbuch 1250 Jahre Ailingen
 - Jubiläumtäschle 1250 Jahre Ailingen

 Verleih
 -  Forscher- und Entdecker-Rucksäcke 

inkl. Ausstattung
 - Rückentrage
 - Bollerwagen
 -  Picknick-Korb mit Geschirr und  

Decke
 - Nordic-Walking-Stöcke
 -  Fahrräder für Erwachsene und Kin-

der, Anhänger, Kindersitze, Famili-
enrad, Tandem

Öffnungszeiten  
Tourist-Information
November bis März

Mo, Di und Do   09.00 - 12.00 Uhr

Im Erdgeschoss des Rathauses
Telefon 07541/507-222
tourismus@ailingen.de

www.ailingen.de

Tipps und Infos für Gäste und Einheimische
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Evang. Kirchengemeinde
Adressen und Hinweise
Pfarrer Volker Kühn 
Telefon: 07541/51188
Fax 07541/583498
Ailingen, Kirchweg 10

E-Mailadresse: 
Pfarramt.Ailingen@elkw.de
Homepage: www.ailingen-evangelisch.de

Bankverbindung: 
Sparkasse Bodensee, 
IBAN DE65 6905 0001 0023 537368

Pfarrbüro Öffnungszeiten:  
Dienstag  08.00 - 13.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 

Sprechzeiten mit dem Pfarrer nach tele-
fonischer Vereinbarung

Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180

Psychosoziale Beratungs- und ambu-
lante Behandlungsstelle für Suchtkran-
ke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180

Bücherei: 
Nach jedem Gottesdienst und nach jeder 
Veranstaltung im Gemeindezentrum be-
steht die Möglichkeit, Bücher auszuleihen.

Telefonseelsorge: 
0800 - 111 0 111 (gratis, 24 h am Tag)

Der Sonntag / Gottesdienst 

Sonntag, 22. Februar 2026 – Invokavit 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

in Ailingen mit Pfarrer Volker 
Kühn 

 
Wochenspruch:   Dazu ist erschienen der 

Sohn Gottes, dass er 
die Werke des Teufels 
zerstöre. (1. Joh 3,8b) 

 
Wochenlied:  EG 347 Ach bleib mit 

deiner Gnade                        
   EG 362 Ein feste Burg 

ist unser Gott               
   

Predigttext:   1. Mose 3,1-19(20-24) 
(AT): Der Sündenfall

Musik:   Frau Urbanek

Einladung zu den Gottesdiensten                                                                          
Sonntag, 01. März 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Oberteu-

ringen mit Pfarrer Kühn 
Sonntag, 08. März 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Ailingen 

mit Pfarrerin Nölke und der 
Verabschiedung von  Pfar-
ramtssekretärin 

 Gabi Berger und der Ein-
führung von Regine Giray 
als neue Pfarramtssekre-
tärin in Ailingen 

Sonntag, 15. März 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Oberteu-

ringen mit Pfarrerin Sylvia 
Nölke 

Sonntag, 22. März 
14.30 Uhr  Verabschiedung von Pfar-

rer Volker Kühn

Aktuelles vom 23.02. – 01.03.2026 

Dienstag, 24.02.2026 
10.30 Uhr Stuhl-Yoga für Senioren 
Mittwoch, 25.02.2026 
10.00 Uhr Krabbelgruppe 
Donnerstag, 26.02.2026 
09.30 Uhr Flötenensemble-Probe 
Freitag, 27.02.2026 
20.00 Uhr Gospelchor-Probe 
Samstag, 28.02.2026 
11.30 Uhr Gemeindeessen im Ev. Ge-

meindezentrum 
Sonntag, 01.03.2026 – Reminiszere 
10.00 Uhr Gottesdienst in Oberteurin-

gen mit Pfarrer Volker Kühn                  
 

Neue Bankverbindung  
ab 01. Januar 2026

Kontoinhaber: Ev. Gesamtkirchen- 
gemeinde Seeregion Friedrichshafen
IBAN: DE11 6905 0001 0020 1012 42 - 

Sparkasse Bodensee
BIC: SOLADES1KNZ 

deiner Gnade                        

Evang. Diakoniestation
gGmbH
Pflegedienst:
Stefan Kluth,
07541 9226-56

Nachbarschaftshilfe:
Franziska Manns, 07541 9226-58

Gemeindeessen!!!

am Samstag, den 
28. Februar 2026

von 11.30 bis 13.30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindezentrum 

Ailingen, Kirchweg 8.
 
Die Kirchengemeinde lädt ein zu einem Es-
sen für Jedermann/frau. Angeboten wird 
ein gutes Eintopf-Gericht mit Brot zu ei-
nem Richtpreis von 2.- Euro. Getränke 
und Kuchen auf Spendenbasis.
Nächster Termin ist der 28. März 2026.
Wir freuen uns auf Sie!

Ökumenische Vesperkirche
Am 22. Februar bis 01. März 2026 jeweils 
von 11.30 – 13.30 Uhr findet eine ökumeni-
sche Vesperkirche in der Arche St. Colum-
ban, Paulinenstr. 100, 88045 Friedrichsha-
fen statt. Die Vesperkirche bietet warmes 
Essen für alle an, ist grundsätzlich kosten-
frei, aber Spenden sind willkommen. 
Am 22. Februar und am 01. März wird um 
10.00 Uhr ein Gottesdienst gefeiert. Die 
Vesperkirche ist ein ökumenisches Projekt 
der katholischen Kirchengemeinde St. Co-
lumban und der evangelischen Bonhoeffer 
Kirchengemeinde.

Katholische Seelsorgeeinheit IV 
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen
Pfarrer Reinhard Hangst
Tel. 07546/5276
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de

Gemeindereferentin Julia Willers
Büro: 07541/603394-2
(donnerstags 15-16:45 Uhr)
Mobil: 0160/99529891
E-Mail: Julia.Willers@drs.de
web: https://se-aeto.drs.de

Pfarramt
St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str. 3
88048 Friedrichshafen
Tel. 07541/603394-0
Fax-Nr. 07541/603394-8

Kirchliche Nachrichten
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E-Mail: stjohannesbaptist.ailingen@drs.de
Pfarramtssekretärin: Susanne Schröpfer

Öffnungszeiten
Mittwoch 15 – 17 Uhr
Donnerstag 09 – 12 Uhr

Bankverbindung:
Kath. Pfarramt Ailingen
IBAN: DE44 6905 0001 0020 1130 64

Pfarramt St. Petrus und Paulus,
Ettenkirch
Ittenhauser Str. 3, Tel. 07541/603394-0
stpetrusundpaulus.ettenkirch@drs.de
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp

Pfarramt St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276
E-Mail: stmartin.oberteuringen@drs.de
Pfarramtssekretärinnen: Heike Schorpp, 
Michaela Bieser

St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str.  3, Tel.  (07541) 6033940

 
Sonntag, 22. Februar, 1. Fastensonntag 
08:30 Uhr Eucharistiefeier
10:00 Uhr  Familiengottesdienst
Donnerstag, 26. Februar
08:30 Uhr Eucharistiefeier im Roncalli- 

Haus
 † Augustine und Max Welte;
 Sonntag, 01. März, 2. Fastensonntag
10:00 Uhr Eucharistiefeier
 † Hildegard Pfaff;

St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Petrus-Mohr-Weg 3, Tel. (07546) 2117

 
Samstag, 21. Februar
18:00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 22. Februar,
1. Fastensonntag
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 24. Februar
18:00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 28. Februar
18:00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 01. März, 2. Fastensonntag
10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
 

St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martinus-Platz 4, Tel. (07546) 5276

 
Freitag, 20. Februar
08:00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 22. Februar,
1. Fastensonntag  
10:00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet 

vom Kirchenchor
Freitag, 27. Februar
08:00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 01. März,
2. Fastensonntag
08:30 Uhr  Eucharistiefeier
 
MITTEILUNGEN
 
Aus unserer Seelsorgeeinheit
Schrifttexte
Sonntag, 22. Februar,
1. Fastensonntag

LI: Gen 2, 7-9; 3, 1-7; LII: Röm 5, 12-19; 
Ev: Mt 4, 1-11
Dienstag, 24. Februar,
Hl. Matthias Apostel
L: Apg 1, 15-17.20ac-26; Ev: Joh 15, 9-17
Sonntag, 01. März,
2. Fastensonntag
LI: Gen 12, 1-4a; LII: 2 Tim 1, 8b-10; Ev: 
Mt 17, 1-9
 
Caritas-Fastenopfer – Sonntag, 1. März
 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen 
wir eine:n
nebenamtliche:n Kirchenpfleger:in 
(m/w/d)
Nebenberufliche Kirchenpfleger:innen er-
halten eine adäquate Aufwandsentschädi-
gung nach der Kirchenpflegerbesoldungs-
ordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart.
Die Identifikation mit der Kath. Kirche 
und die Zugehörigkeit zu einer Kirche der 
christlichen Kirchen (ACK) setzen wir vo-
raus. Schwerbehinderte Menschen wer-
den bei gleicher Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter 
dem Stichwort „Kirchenpflege Oberteurin-
gen“, vorzugsweise per E-Mail (Anhänge 
möglichst in einem PDF) an Frau Kellner, 
ckellner@vz-fn.drs.de.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.se-aeto.drs.de oder beim Katholi-
schen Verwaltungszentrum Friedrichsha-
fen, Katharinenstraße 16, 88045 Fried-
richshafen, Tel. 07541 7076-0 bzw.
www.katholisch-friedrichshafen.de.
 
Silberne – Goldene – Diamantene –  
Eiserne – Gnaden - Hochzeit
Seelsorgeeinheit Ailingen-Etten-
kirch-Oberteuringen
Segensfeier für Jubelpaare
Alle Ehepaare aus unserer Seelsorgeein-
heit, die in diesem Jahr ein Ehejubiläum 
hatten oder noch haben, laden wir zu die-
sem Dankgottesdienst herzlich ein.
Am Samstag, 3. Oktober 2026 um 10:00 
Uhr wollen wir gemeinsam mit Ihnen und 
Ihren Familien diesen besonderen Gottes-
dienst in der Pfarrkirche St. Martinus in 
Oberteuringen feiern.
Sprechen Sie uns auch gerne an, wenn Sie 
an Ihrem Jubelfest einen eigenen Gottes-
dienst oder eine Andacht feiern möchten.
Silberne – Goldene – Diamantene – Eiser-
ne – Gnaden - Hochzeit
 
Voranzeige:
Lourdes Pilgerreise
Flugreise vom 07.09. – 11.09.2026 mit 
Herrn Pfarrer Reinhard Hangst, Oberteu-
ringen.
Informationen finden Sie auf der Home-
page sowie liegen die Programmhefte 
beim Schriftenstand aus.

Alpha-Kurs in Oberteuringen
Der Alpha-Kurs ist eine Möglichkeit, dem 
auf die Spur zu kommen, was Christen 
glauben. Er bietet mehr als graue Theorie 
und setzt keinerlei Vorkenntnisse voraus. 
Der Kurs startet mit einem Start-Event zum 
Reinschnuppern, dann folgen zehn Kur-
sabende mit spannenden Themen. Der 
Höhepunkt ist ein gemeinsamer Samstag.

Die Abende beginnen mit einem gemein-
samen Essen. Darauf folgt ein Videoim-
puls, der jeden Abend ein anderes grundle-
gendes Thema des christlichen Glaubens 
aufgreift. Anschließend bietet sich die 
Möglichkeit, mit den eigenen Fragen und 
Gedanken zu Wort zu kommen oder ein-
fach nur zuzuhören und seinen eigenen 
Standpunkt zu finden.

 

  
  

 

  

 
 

 

    
  

   
 

     
 

  

  
   

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Wann? Start-Event 
zum Reinschnuppern 
25.02.2026 
Kursabende vom 
04.03. – 20.05.2026 
mittwochs 19:00 - 
21:30 Uhr außer in 
den Schulferien

Wo? St.-Martinus-Haus, St.-Martin-Platz 13,  
88094 Oberteuringen Kosten? Der Kurs 
ist kostenlos
Info/Anm.: Petra Keller Tel.: 0160-
90564467 Markus u. Susi Döhler Tel.: 
07546-918173 E-Mail: alpha-oberteurin-
gen@gmx.de alpha-oberteuringen.de

Aus unserer Gemeinde

Liebe Seniorinnen, liebe 
Senioren,
schon heute möchten 
wir Sie zum nächsten 
Seniorennachmittag ins 
Roncallihaus einladen. 

Am Dienstag, 24. Februar treffen wir uns 
um 14.30 Uhr zu Kaffee und Kuchen. Da-
nach wird es spannend. Wer hat die pas-
senden Zahlen auf den Würfeln und erhält 
den ersten Funkenring?
Herzliche Einladung zum Funkenring-Wür-
feln.
Ihr Seniorenteam
 

Erstkommunion 2026
Der dritte Gruppentag 
für die Erstkommuni-
on-Vorbereitung ist am 
Samstag, 28.02.2026 
um 09:30 Uhr im Ron-
calli-Haus.

 
Helfen Sie – gegen die Not 
in der Nähe
Caritas-Fastenopfer 2026: 
Kirchengemeinden und 
Caritasverband rufen zu 
Spenden auf
Beim Caritas-Fastenopfer 

am 28. Februar und 1. März bitten Kirchen-
gemeinden und Caritas die Bürgerinnen 
und Bürger um eine Spende für soziale 
Hilfen. 40 Prozent der Einnahmen erhalten 
die Kirchengemeinden, den anderen Teil 
erhält die Caritas der Region.
Unter dem Motto „Ihre Hilfe zählt! Helfen 
Sie Menschen hier und jetzt.“ Wird in allen 
Gottesdiensten für die Belange der Cari-
tas gesammelt. Diözesancaritasdirektor 
Oliver Merkelbach spricht die Bürgerinnen 
und Bürger in der ganzen Diözese mit sei-
nem Spendenaufruf direkt an: „Schon die 
kleinste Spende hilft uns, Menschen in 
Not zur Seite zu stehen. Für Ihre Hilfe, 
Ihre Großherzigkeit danke ich Ihnen von 
Herzen.“ Denn nach wie vor gibt es die 
Not in der Nähe. Der arbeitslose Famili-
envater, der alte Mann mit einer schma-
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len Rente oder die alleinerziehende Mutter 
sind nur drei Beispiele von Menschen, die 
dringend auf die Hilfe anderer angewiesen 
sind. Mit den Spenden können Kirchen-
gemeinden und Caritasverband helfen – 
schnell, unbürokratisch und direkt vor Ort.
 
Was sonst noch interessiert

Elternkurs „Abenteuer Pu-
bertät“ der Psychologi-
schen Familien- und Le-
bensberatung der Caritas
In der Pubertät steht das Fa-
milienleben manchmal Kopf. 
Mama und Papa spielen 

nicht mehr die erste Geige. Chillen und 
chatten, shoppen und surfen, das ist den 
heranwachsenden Kindern nun wichtiger 
als gemeinsame Aktivitäten mit der Fami-
lie. Eltern kommen sich dann oft überflüs-
sig vor oder reagieren genervt und besorgt. 
Jetzt kommt es vor allem darauf an, dass 
Mütter und Väter gesprächsbereit bleiben. 
Es gilt, die richtige Balance zu finden zwi-
schen Halt geben und Loslassen.
Als Phase großer Veränderungen birgt die 
Pubertät auch Chancen. Eltern und Kin-
der können eine neue Form der Beziehung 
entwickeln. Dabei möchte der Elternkurs 
„Kess-erziehen: Abenteuer Pubertät“ in-
teressierte Eltern unterstützen und ihnen 
helfen, die Zeit der Pubertät gelassener 
anzugehen.
Hierzu bietet Nicole Aich (Psychologische 
Familien- und Lebensberatung der Caritas, 
Kess Trainerin) einen Elternkurs an.
Die Themen der fünf Kurseinheiten sind:
•  Veränderungen wahrnehmen - die sozia-

len Grundbedürfnisse der Jugendlichen 
sehen

•  Achtsamkeit entwickeln - Position be-
ziehen

•  Dem Jugendlichen das Leben zutrauen 
- Halt geben

•  Das positive Lebensgefühl stärken - 
Konflikte entschärfen

•  Kompetenzen sehen - das Leben gestal-
ten

Weitere Kursinfos:
Zeit: Mittwochs am 4.3, 18.3, 15.4, 20.5 
und 10.6.2026 jeweils von 19 bis 21 Uhr
Ort: Katharinenstraße 16, FN
Kosten: 50 Euro für Einzelpersonen, 80 
Euro für Paare, Elternhandbuch 9,50 Euro
Anmeldung: bis 25.2.26 per mail an pfl.
friedrichshafen@caritas-dicvrs.de
oder telefonisch unter 07541-30000
 
Kurs für Eltern in Trennung „Kinder im 
Blick“ in sieben Einheiten startet für den 
Bodenseekreis wieder am Mittwoch, 
den 18. März 2026 in Markdorf
Nach den vielen guten Erfahrungen in über 
fünfzehn Jahren führen die beiden Psycho-
logischen Beratungsstellen der Caritas in 
Überlingen und Friedrichshafen mit Beginn 
18. März 2026 wieder gemeinsam diesen 
intensiven Elternkurs für den Bodensee-
kreis durch.
Als Gruppen-Kursangebot, ursprünglich 
von der Universität München entwickelt, 
ist dies für Eltern in Trennung als Chance 
gedacht,
•  ihre Befindlichkeit zu verbessern und 

Orientierung zu bekommen,
• ihr soziales Netzwerk zu erweitern,

•  die Bedürfnisse der Kinder und die Fall-
stricke der Trennungssituation kennen-
zulernen,

•  ihre Erziehungskompetenz zu stärken,
•  sich mit zukünftigen Veränderungen und 

Lebensentwürfen auseinanderzusetzen
•  und dadurch auch Konflikte zwischen 

den Elternteilen zu reduzieren.
Zum jeweiligen Kurs kann sich nur ein El-
ternteil anmelden. Eine Anmeldung von 
beiden Elternteilen ist grundsätzlich nicht 
erforderlich.
Die Teilnehmer treffen sich an sieben 
Abend-Terminen mit einem gemischtge-
schlechtlichen Kursleiterpaar. Die Grup-
pe findet Mittwochabend (16.30 bis 19.30 
Uhr) an der Außenstelle der EB Überlingen 
in Markdorf, Stadtgraben 25 statt. Optio-
nal findet nach Abschluss des Kurses ein 
Nachtreffen statt.
Die Finanzierung erfolgt über das Projekt 
STÄRKE. Dadurch entstehen lediglich Kos-
ten für Handbuch und Pausenverpflegung 
in Höhe von insgesamt 10,-€.
Anmeldung ab sofort (Anmeldeschluss 
Anfang März)
bei der Psychologischen Familien- und 
Lebensberatung der Caritas Boden-
see-Oberschwaben, Katharinenstraße 16 
in 88045 Friedrichshafen, über Telefon: 
07541/3000-0 oder per Email: pfl-fried-
richshafen@caritas-dicvrs.de
Flyer und weitere Informationen erhalten 
Sie ebenfalls an dieser Stelle oder auch 
bei der Psychologischen Beratungsstel-
le für Eltern, Kinder und Jugendliche, Jo-
hann-Kraus-Straße 3 in 88662 Überlingen 
(Telefon: 07551/83030),
Email: psychologische.beratungsstelle@
caritas-linzgau.de
 

Ich wünsche dir Leben –
Segen für Frauen und Famili-
en, die ein Kind erwarten
am 07. März 2026 

Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt 
Frauen, die ein Kind erwarten und ihre 
Familien am Samstag, den 07.03.2026 
um 15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schön-
statt-Kapellchen ein. Pfarrer Sigbert Bau-
mann spendet am Ende der Feier jeder 
Mutter einzeln den Segen. Leben braucht 
Gottes Segen. Vor allem die Zuwendung 
dessen, von dem alles Leben kommt. 
Herzliche Einladung.
 

Aktuelle Kursangebote und 
Veranstaltungen der katholi-
schen Erwachsenenbildung:
Kurse, Vorträge und Semi-
nare

Veranstalter, Anmeldung und weitere Infos 
(wenn nicht anders angegeben):
Katholische Erwachsenenbildung Boden-
seekreis e.V., 07541/ 3786072, 
info@keb-fn.de , www.keb-fn.de
 
Autismus - das anders Sein alltagstaug-
lich verstehen. Online-Vortrag und Ge-
spräch mit Nadia Anthes, Körperorientierte 
Psychotherapeutin und Sozialpädagogi-
sche Familienhelferin und Heilpraktike-
rin. Di., 24.02., 19:30 - 21:00, online per 
Zoom (Link nach Anmeldung bis 22.02. 
unter www.keb-Rottweil.de). Veranstalter: 
keb Kreis Rottweil in Kooperation mit keb 
FN, keb Kreis TUT und kebUlm-Alb Donau

Der Alpha-Kurs in Oberteuringen. Kurs 
mit Mitarbeiterteam der katholischen und 
evangelischen Kirchengemeinden Ober-
teuringen. 11 Termine ab Mi., 25.02, 19:00 
– 21:30. Kath. Gemeindehaus St. Martinus, 
Sankt-Martin-Platz, 88094 Oberteuringen. 
Anmeldung unter www.alpha-oberteurin-
gen.de.
 
Qi Gong - ein Weg zur Gesundheit, mit 
Lucie Welz. 4 Termine, Mo., 02.03. bis 
23.03., 19:00 - 21:00, Friedrichshafen, 
Kath. Gemeindehaus „Arche“, St. Colum-
ban. Anmeldung bis 23.02. Veranstalter: 
keb FN
 
Gebärden lernen nach „Schau doch 
meine Hände an“ - Kurs für Fortge-
schrittene, mit Roswitha Österle. 2 Ter-
mine, Di. 03.03. und 10.03., 19:00 - 20:30. 
Haus am Teuringer, Bachäckerstr. 7, Ober-
teuringen. Veranstalter: keb FN in Koope-
ration mit Gemeinwesen am Teuringer.
 
Behütet sterben - Was am Ende des Le-
bens wichtig ist. Ein Kurs für Angehöri-
ge und Interessierte. Di. 03.03., 17:00 – 
20:00. Hospizverein Tettnang, Bärengässle 
1, Tettnang. Anmeldung bis 27.02.26 per 
E-Mail: karin.winkler@hospizverein-tett-
nang.de oder telefonisch 0160 6481999. 
Veranstalter Hospizverein Tettnang .
 
Digitale Lebenswelten: Mediennutzung 
in der frühen Kindheit. Vortrag mit Me-
dienpädagoge Christian Schmidt am Di., 
03.03., 19:00 – 20:30. Kindergarten Eris-
kirch, Rutenenstr.14. Veranstalter Kinder-
garten und Krippe Eriskirch St. Maria in 
Kooperation mit keb FN.
 
Kess erziehen. Abenteuer Pubertät. El-
ternkurs in 5 Terminen mit Nicole Aich. Be-
ginn Mi. 04.03., 19:00 – 21:00 in der Cari-
tas und Lebensberatung, Friedrichshafen. 
Anmeldung bis 25.02.26 bei bei pfl-fn@
caritas-bodensee-oberschwaben.de oder 
telefonisch 07541 30000.

 Nachbarschaftshilfe  
und Essen auf Rädern
wird direkt von Friedrichs-
hafen organisiert.
Telefon 22 101

Katholische
 Kirchengemeinde
 St. Nikolaus - Berg
 Schulstraße 7,
 88048 Friedrichshafen
 Tel. (07541) 51940 

E-Mail: stnikolaus.berg@drs.de

Gottesdienste in St. Nikolaus Berg

1. Fastensonntag, 22. Februar      
07:55 Rosenkranz
08:45 Eucharistiefeier
Dienstag, 24. Februar
19:45 Eucharistische Anbetung
Mittwoch, 25. Februar     
17:45 Rosenkranz
18:30 Eucharistiefeier
2. Fastensonntag, 01. März 
07:55 Rosenkranz
08:45  Eucharistiefeier, anschl. Kol-

ping-Matinée
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Gottesdienste in unserer  
Seelsorgeeinheit

Samstag, 21. Februar
18:30  Eucharistiefeier zum Sonntag, 

Zum Guten Hirten
1. Fastensonntag, 22. Februar
08:30  Eucharistiefeier der poln. Ge-

meinde, St. Maria Jettenhausen
10:15  Eucharistiefeier, St. Maria Jetten-

hausen
11:30  Tauffeier für Carolina Frik, St. Ma-

ria Jettenhausen
Montag, 23. Februar
10:00  Eucharistische Anbetung, Zum 

Guten Hirten
Dienstag, 24. Februar
08:00  Eucharistiefeier, St. Maria Jetten-

hausen
18:00 Rosenkranz, Zum Guten Hirten
18:30  Eucharistiefeier, anschl. Eucha-

ristische Anbetung, Zum Guten 
Hirten          

Donnerstag, 26. Februar
18:30  Eucharistiefeier, anschl. Eucha-

ristische Anbetung, St. Maria Jet-
tenhausen

Freitag, 27. Februar
10:15  Eucharistiefeier, Zum Guten Hir-

ten
Samstag, 28. Februar
18:30  Eucharistiefeier zum 2. Fasten-

sonntag, St. Maria Jettenhausen
2. Fastensonntag, 1. März
08:30  Eucharistiefeier der poln. Ge-

meinde, St. Maria Jettenhausen
10:15  Wort-Gottes-Feier mit Kommu-

nionspendung, St. Maria Jetten-
hausen

10:15  Eucharistiefeier mit Neuaufnah-
me Ministranten, anschl. Sup-
pensonntag, Zum Guten Hirten

15:00  Kirche für kleine Leute, Gemein-
desaal St. Maria     

Ansprechpartner für die Gemeinden 
St. Nikolaus Berg, St. Maria Jetten-
hausen und Zum Guten Hirten, Fried-
richshafen sind:
Pfarrer Rudolf Bauer 
Pfarramt St. Maria, Tel. 53084
Email: Rudolf.Bauer@drs.de
Sprechstunde nach telefonischer Ver-
einbarung
Gemeindereferentin Adelheid Eisele
Pfarramt Zum Guten Hirten, 
Tel. 3887412
Email: Adelheid.Eisele@drs.de
Jugendreferentin Lovecchio 
Pfarramt St. Maria, Tel. 371023
Email: elisa.lovecchio@drs.de
 
Im Gemeindebüro St. Nikolaus ist 
gerne für Sie da:
Pfarramtssekretärin Cornelia Ellem 
Schulstraße 7, Tel. 51940
Email: Cornelia.Ellem@drs.de
Dienstzeiten Pfarrbüro:
Mittwoch: 16:30 – 18:00 Uhr                        
An den anderen Tagen unter der Woche 
kontaktieren Sie bitte Frau Ellem
im Pfarrbüro Zum Guten Hirten, 
Tel.: 388 740. 
Gerne können Sie einen Termin verein-
baren oder auch eine E-Mail schreiben.

Mitteilungen aus St. Nikolaus Berg

KGR-Sitzung
Am Mittwoch, 25. Februar 2026, um 19:30 
Uhr, trifft sich der KGR zur Sitzung im Ge-
meindehaus St. Nikolaus Berg.

Erstkommunionvorbereitung
Am Samstag, 28. Februar, von 10 –  
11:30 Uhr, treffen sich die Erstkommuni-
onkinder zur nächsten Einheit im Gemein-
dehaus St. Nikolaus Berg.

Mesner:in für die Kirche Berg gesucht
Lust auf eine spannende, interessante 
Aufgabe? Wir suchen Sie!
Das Aufgabengebiet umfasst 7,75 Wo-
chenstunden, neben dem liturgischen 
Dienst u.a. die Pflege der liturgischen Ge-
räte. Sie sind flexibel und haben ein hohes 
Maß an Einsatzbereitschaft. Die Stelle ist 
unbefristet und ab sofort zu besetzen. Ger-
ne kann sich auch ein Team bilden, das die 
Aufgaben teilt.
Bewerbungen bitte an das kath. Verwal-
tungszentrum Friedrichshafen, z. H.  Frau 
Kellner, Email: ckellner@kvz.drs.de.

Pfleger:in für die Außenanlagen der Kir-
che Berg gesucht
Sie haben technisches Verständnis und 
Wissen über Pflege und Instandhaltung 
der Grün- und Weganlagen. Die Stelle ist 
unbefristet und zum nächstmöglichen Zeit-
punkt mit 3,25 Wochenstunden zu beset-
zen. 
Bewerbungen bitte an das kath. Verwal-
tungszentrum Friedrichshafen, z. H.  Frau 
Kellner, Email: ckellner@kvz.drs.de.
Beide Stellen, Mesner:in und Pflege der 
Außenanlage können auch kombiniert wer-
den.

Wir freuen uns über Bewerbungen!

Caritas-Fastenopfer
„Spenden Sie – helfen Sie direkt vor Ort“
Liebe Gemeindemitglieder,
am 28.02./01.03. bitten wir Sie von Herzen 
um eine Spende für Menschen in Not. Mit 
Ihrer Spende unterstützen wir Menschen, 
die Hilfe brauchen. Die selbst nicht wei-
terwissen. Ein Beispiel ist eine allein-er-
ziehende Mutter, ein anderes das älte-
re Ehepaar, das von einer bescheidenen 
Rente leben muss. Oft geraten Menschen 
unverschuldet und plötzlich – beispiels-
weise durch einen Unfall – in große Not. 
Als Christinnen und Christen können wir 
schnell und unbürokratisch dort gemein-
sam und wirkungsvoll helfen, wo die Kraft 
des Einzelnen nicht reicht.
Deshalb bitten wir Sie: Spenden Sie beim 
Caritas-Fastenopfer für den Nächsten in 
Not.
Sie helfen vor Ort: 40 Prozent Ihrer Spen-
de bleibt direkt in unserer Kirchengemein-
de, 60 Prozent erhält die Caritas unserer 
Region.
Für Ihre Gabe sagen wir Ihnen ein herzli-
ches „Vergelt’s Gott!“
Wir bitten um Ihre Spende an das Kath. 
Pfarramt St. Niklaus Berg, IBAN: DE67 
6905 0001 0020 1221 56

Mitteilungen aus unserer  
Seelsorgeeinheit

Kirche für kleine Leute
Am Sonntag, 1. März findet die nächste 
„Kirche für kleine Leute“ um 15 Uhr im 
Gemeindesaal unter der Kirche St. Maria 
statt. Unser Thema lautet: Alle werden satt.
Wir laden alle Familien mit Kindern bis ca. 
6 Jahren herzlich ein.

Vorschau: Weltgebetstag 2026
Der diesjährige, ökumenische Gottes-
dienst zum Weltgebetstags kommt aus Ni-
geria mit dem Thema: „Kommt! Bringt eure 
Last“. Zusammen feiern wir am Freitag,  
6. März, 18:30 Uhr in der Erlöserkirche.

Gebetskreis
Am 25. Februar um 19 Uhr ist es wieder 
soweit: Wir wollen gemeinsam anbeten, 
lobpreisen, beten, Glauben vertiefen. Herz-
liche Einladung an interessierte, suchende 
und junge Menschen zum Gebetskreis in 
der Kirche Zum Guten Hirten.

Suppensonntag
Am Sonntag, den 1. März, um 11:30 Uhr 
laden wir herzlich ins Gemeindehaus Guter 
Hirte zum Suppensonntag ein. Wir servie-
ren eine deftige Suppe und Getränke, wol-
len miteinander reden und lachen. Ihr KGR

UNSERE REGELMÄSSIGEN TREFFS

Chorgemeinschaft St. Nikolaus Berg 
und Zum Guten Hirten
Der Chor trifft sich mittwoch um 19:30 Uhr 
zu den Proben.
Im Februar, am 4. und 11.03. finden die 
Proben im Gemeindehaus St. Nikolaus 
Berg statt.

Berger Ministranten
Die Gruppenstunden werden nach Abspra-
che abgehalten.

Die Bücherei hat immer sonntags von 9:45 
- 10:30 Uhr geöffnet.

Kolpingfamilie Berg
Vortrag: „Südtirol –  
Teil II, Annexion -  
Autonomie“
Die Kolpingfamilie Berg 
lädt zusammen mit dem 
Geschichtsverein Ailin-

gen-Berg am Dienstag, 24.02.2026 um 
19:30 Uhr zum Vortrag „Südtirol – Teil II, 
Annexion - Autonomie“ mit dem Referent 
Herrn Eberhard Brugger ins Gemeinde-
haus Berg ein.
Wir freuen uns über Ihr/Dein Kommen.

Kinoabend
Die Kolpingfamilie Berg lädt am Donners-
tag, 26.02.2026 um 19:30 Uhr ins Ge-
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meindehaus Berg zu einem Kinoabend ein. 
Gezeigt wird der Film „Konklave“:
Kardinal Lawrence nimmt an einem der 
geheimnisvollsten Ereignisse der Welt teil: 
dem Konklave zur Wahl eines neuen Paps-
tes. Innerhalb der ehrwürdigen Mauern des 
Vatikans, umgeben von einflussreichen 
Würdenträgern der Kirche, stößt er bald 
auf Hinweise, die auf eine weitreichende 
Verschwörung hindeuten. Auf seiner Su-
che nach der Wahrheit deckt er geheime 
Machenschaften auf, die nicht nur seine 

eigene Zukunft gefährden, sondern das 
gesamte Fundament der Kirche ins Wan-
ken bringen könnten.
Der Eintritt ist selbstverständlich frei.
Wir freuen uns über Ihr/Dein Kommen.

Matinée
Am Sonntag, den 01.03.2026 lädt die Kol-
pingfamilie Berg nach dem Gottesdienst 
um 10 Uhr in den Nikolaussaal des Ge-
meindehauses zur traditionellen Matinée 
ein. Bei einem gemütlichen Familienfrüh-

stück werden Sie von Berger Kindern und 
Jugendlichen musikalisch unterhalten. 
Sie dürfen das Buffet gerne mit Ihren Köst-
lichkeiten bereichern. Bitte beschriften/
kennzeichnen Sie diese. Vielen Dank!
Die ganze Gemeinde ist zu diesem Famili-
enfrühstück herzlich eingeladen.
Wir freuen uns auf Ihr/Dein Kommen.

AILINGEN
BERG

Gesellschaft für Geschichte und
Heimatpflege e.V.

Südtirol ab 1919 – Von der Annexion 
zur Autonomie
Der Geschichtsverein Ailingen-Berg e.V. 
lädt zu seinem zweiten Geschichtstreff in 
diesem Jahr ein.
Im November 2023 berichtete uns Herr 
Eberhard Brugger über die Geschichte 
Südtirols, beginnend bei Ötzi dem Mann 
aus dem Eis, bis zum ersten Weltkrieg. In 
einem spannenden zweiten Teil wird er uns 
nun von der Annexion Südtirols durch ita-
lienische Truppen 1918 an das Königreich 
Italien, bis zur späteren Autonomie dieses 
Landes erzählen.
Mit der Machtübernahme durch die Fa-
schisten begann für die Südtiroler Bevöl-
kerung eine schwere Zeit mit massiven 
Einschränkungen und Verboten in der 
Ausübung ihres deutschsprachigen Volks-
tums. Die Tiroler sehnten sich nach Auto-
nomie. Dieser interessante geschichtliche 
Vortrag findet zusammen mit der Kolping-
familie Berg am
24. Februar 2026 um 19.30 Uhr im Niko-
laussaal des Gemeindehaus Berg statt. 
Bitte beachten Sie die neue Anfangszeit. 
Sie sind herzlich dazu eingeladen und 
Gäste sind wie immer willkommen.
Aktueller Hinweis: Bei dieser Veranstal-
tung besteht die Möglichkeit, die neue 
Ausstellung in den Vitrinen im Gemeinde-
haus zum Thema Pfarrer Heinrich Hansja-
kob in Hagnau, Friedrichshafen und Berg 
zu besichtigen.
weitere Infos unter: www.geschichts-
verein-ailingen-berg.de

Landjugendgruppe 
Ailingen-Schnetzenhausen
Am Samstag, 21.02.2026 
entzündet die Landju-
gend Ailingen-Schnetzen-
hausen den Funken gegen 
19:00 Uhr.

Für die Landjugend ist das Wochenende 
nach Aschermittwoch ein fester Termin im 
Jahreskalender. Am Samstag wird dieses 
Jahr der Funken der Landjugend auf ei-
ner Wiese in Schnetzenhausen errichtet. 

Der Funken ist über die Windhager Stra-
ße von Schnetzenhausen nach Windhag 
zu erreichen.

Wer der Funkenmannschaft zusehen 
möchte, wie der Funken nach alter tradi-
tioneller Bauweise aufgeschichtet wird, ist 
herzlich willkommen.

Für das leibliche Wohl ist ab 17:30 Uhr mit 
Funkenwurst und Getränken bestens ge-
sorgt. Besonders freuen wir uns darüber, 
dass eine kleine Besetzung des Musik-
vereins Schnetzenhausen auch in diesem 
Jahr am Funkenplatz aufspielt.

Nach Einbruch der Dämmerung wird der 
Funken von der Funkenmannschaft der 
Landjugend gegen 19:00 Uhr entzündet. 
Jedermann ist herzlich eingeladen, um da-
bei zu sein, wenn der Funken in Flammen 
aufgeht. Dieses Jahr wird die Funkenhexe 
wieder von der Jugendfeuerwehr Rader-
ach gebastelt mit der Unterstützung der 
Landjugend und für alle gut sichtbar an 
der Hexenstange angebracht.
Auch dieses Jahr gibt es wieder die Fun-
kenbar. Besucher können den Abend im 
Zelt an der Funkenbar ausklingen lassen. 
Die Landjugend freut sich auf zahlreiche 
Besucher und hofft auf gutes Wetter.

Narrenzunft 
Ailingen e.V.
Sonntag, 22.02.2026 
Funkenringwürfeln 
in der Zunftstube 
Beginn: ab 10:00 Uhr

Narrenzunft  
Lottenweiler e.V.
Einladung zum 
traditionellen 
Funkenabbrennen
Nach der Fasnet ist 

vor dem Funken!
Am Sonntag, den 22. Februar um 19 Uhr, 
laden wir euch herzlich zum Funkenab-
brennen ein! Gemeinsam lassen wir den 
Winter hinter uns und genießen einen ge-
mütlichen Abend mit wärmendem Feuer 
und guter Gesellschaft.
Ab 18 Uhr gibt es bereits: Heiße Getränke, 
Würste und Funkenringe
Für die musikalische Unterhaltung sorgt 
der Musikverein Ailingen und schafft die 
perfekte Atmosphäre für diesen traditio-
nellen Brauch.

Kommt vorbei und verbringt mit uns ei-
nen geselligen Abend am Funkenfeuer! 
Wir freuen uns auf euch!
Euer Narrenzunft und Dorfgemeinschaft 
Lottenweiler

Leonie-Fürst-Straße 11,
88048 Friedrichshafen
Tel. (07541) 51395, Fax (07541) 51459
E-Mail: info@tsg-ailingen.de
Homepage: www.tsg-ailingen.de

Abteilung Handball

Einladung zur Abteilungsversammlung 
2026
Die Handballer der TSG Ailingen laden zu 
ihrer jährlichen Abteilungsversammlung 
ein. Sie findet statt am Freitag, 20. März 
2026 im Dorfgemeinschaftshaus in Lot-
tenweiler.

18.15 Uhr: Jugendversammlung
 1. Begrüßung
 2. Bericht der Jugendleiter
 3. Bericht der Jugendsprecher
 4. Jugendhütte 2026
 5. Sonstiges

19.00 Uhr: Abteilungsversammlung
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Bericht der Abteilungsleitung
 4. Berichte der Handballmannschaften
 5. Bericht des Abteilungskassiers
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Entlastung der Abteilungsleitung
 8. Wahlen
 9. Ehrungen
10. Anträge
11. Sonstiges

Anträge sind bis eine Woche vor der Abtei-
lungsversammlung bei der Abteilungslei-
tung einzureichen. Weitere Wege zur Einla-
dung unserer Mitglieder und Freunde sind 
der Newsletter, das Mitteilungsblatt der 
Ortschaft und unsere Homepage.
Wir hoffen, dass wir auch in diesem Jahr 
wieder viele Mitglieder, Eltern, Sponso-
ren, Förderer und Freunde der Abteilung 
begrüßen dürfen.

Vereinsnachrichten
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Mit sportlichen Grüßen
für die Abteilungsleitung

Abteilung Tischtennis

Ailingen I unterliegt in Deuchelried
Herber Rückschlag für die TSG Ailingen: 
Beim Auswärtsspiel in Deuchelried hat der 
Tabellenzweite eine 4:9-Niederlage kas-

siert. „Die Chancen auf die Meisterschaft 
waren sowieso nur noch theoretischer Na-
tur – aber das war’s dann wohl endgül-
tig“, kommentierte Clubmanager Gunn-
ar Flotow. Mit diesem Ergebnis rutschten 
die Ailinger mit 20:6 Punkten wieder auf 
den 3. Platz der Bezirksliga ab, hinter den 
TSV Meckenbeuren (22:4) und Spitzen-
reiter TSG Lindau-Zech (27:1). Von Be-
ginn an lief bei der TSG nichts zusammen, 
so dass alle drei Doppel verloren gingen. 

Im Einzel erreichten nur Alfred Iberl und 
Wolfgang Koppe Normalform. Außer die-
sen vier Punkten brachten die Ailinger 
nichts Zählbares mehr zusammen. Nach 
genau drei Stunden war der Sieg des Ab-
stiegskandidaten perfekt. „Eine Erklärung 
für diesen Auftritt habe ich nicht“, sagte 
Gunnar Flotow.
Am Wochenende sind die aktiven Teams 
der TSG Ailingen spielfrei.

Gemeinderat: Bebauungspläne auf 
der Tagesordnung
Am Montag, 23. Februar, 16 Uhr tagt der 
Gemeinderat im Großen Sitzungssaal 
des Rathauses am Adenauerplatz.
Der Gemeinderat wird über die vorhaben-
bezogenen Bebauungspläne „Ifenstraße 
Süd“ und „Colsman-Knoten“ entscheiden. 
Außerdem geht es um die Änderung der 
Dachaufbautensatzung sowie das Kon-
zept zur Warnung der Bevölkerung durch 
die Einrichtung eines flächendeckenden 
Sirenenwarnnetzes.
Auf der Tagesordnung steht auch die No-
vellierung des Betrauungsakts für das 
Regionale Innovations- und Technologie-
transfer Zentrum (RITZ). Darüber hinaus 
müssen durch das Ausscheiden von Ers-
ten Bürgermeister Fabian Müller Mandate 
neu besetzt werden.
Bereits ab voraussichtlich 17.15 Uhr haben 
die Bürgerinnen und Bürger in der Einwoh-
nerfragestunde die Möglichkeit, Fragen 
an Oberbürgermeister Simon Blümcke zu 
stellen.
Weitere Informationen und alle Vorlagen zu 
den aktuellen öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderates und der Ausschüsse sind un-

ter www.sitzungsdienst.friedrichshafen.de  
zu finden.

Öffentliche Bekanntmachungen
Am 02.02.2026 hat der Gemeinderat Fried-
richshafen der Änderung der Satzung über 
die Entschädigung für ehrenamtliche Tä-
tigkeit zugestimmt. Die Satzung sowie alle 
aktuellen öffentlichen Bekanntmachungen 
der Stadt Friedrichshafen sind online unter 
www.bekanntmachungen.friedrichshafen.
de einzusehen. 

Wer macht mit bei der Frühjahr-
sputzete im Seewald und im 
Riedlewald?
Die Umweltabteilung der Stadt Fried-
richshafen bittet um Unterstützung bei 
der Frühjahrsputzete im Seewald und im 
Riedlewald. In diesem Jahr findet sie am 
Samstag, 21. Februar ab 9 Uhr statt.
Immer wieder wird Müll achtlos in den bei-
den Wäldern weggeworfen. Ob Getränke-
dosen, Zigarettenstummel, Kartons oder 
Essensverpackungen – all das und noch 
viel mehr landet aus Bequemlichkeit im 
Wald. Die Umweltabteilung und Stadt-
försterin Karin Beer bitten daher um Un-

terstützung bei der diesjährigen Frühjahr-
sputzete.
Wer bei der Frühlingsputzete mitmachen 
möchte, kann einfach kommen. Eine vor-
herige Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Los geht es um 9 Uhr. Treffpunkt für die 
Putzete im Seewald ist der Parkplatz beim 
Gaskessel. Freiwillige, die im Riedlewald 
mithelfen wollen, treffen sich um 9 Uhr am 
Wasserturm.
Die Aktion dauert bis etwa 11 Uhr. Betei-
ligen können sich Schulklassen, Vereine 
und engagierte Bürgerinnen und Bürger. 
Gemeinsam werden die beiden Wälder von 
Unrat befreit, wodurch nicht nur die Natur 
profitiert, sondern auch das Waldbild ver-
schönert wird.
Die Teilnehmenden sollten neben festem 
Schuhwerk und geeigneter Kleidung auch 
Handschuhe mitbringen. Müllsäcke wer-
den vor Ort zur Verfügung gestellt. Für 
Fragen steht Stadtförsterin Karin Beer te-
lefonisch unter der Nummer 07541 203-
54646, E-Mail: k.beer@friedrichshafen.de 
zur Verfügung.

               Die Stadtverwaltung informiert               Die Stadtverwaltung informiert

          Das Landratsamt informiert
Infoabend zur Prüfung elektrischer 
Anlagen im landwirtschaftlichen 
Betrieb
Der Verein für Landwirtschaftliche Fachbil-
dung e. V. Bodenseekreis (VLF) lädt Land-
wirtinnen und Landwirte am Mittwoch, 25. 
Februar 2026 um 19:00 Uhr zu einem In-
foabend rund um die Prüfung elektrischer 
Anlagen und Betriebsmittel in landwirt-
schaftlichen Betrieben ein. Die Veranstal-
tung findet im Dorfgemeinschaftshaus 
Oberdorf, Erlenweg 3, in Langenargen 
statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Nach der Unfallverhütungsvorschrift der 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (VSG 1.4) sind Be-
treiber landwirtschaftlicher Betriebe ver-
pflichtet, sicherzustellen, dass elektrische 
Anlagen und Betriebsmittel entsprechend 
den elektrotechnischen Regeln betrieben 
werden. Hierzu ist eine regelmäßige Prü-
fung durch zugelassene Sachverständige 
erforderlich.

Rainer Müllinger, Mitarbeiter der TÜV SÜD 
Industrie Service, gibt in seinem Vortrag ei-
nen Überblick über die rechtlichen Grund-
lagen sowie über Art und Umfang der vor-
geschriebenen Prüfungen. Darüber hinaus 
informiert er über typische Kosten und be-
nennt Ansprechpartner in der Region.
Christian Zartl, Generalagent der Würt-
tembergischen Versicherung, erläutert 
ergänzend die möglichen versicherungs-
rechtlichen Konsequenzen, wenn vorge-
schriebene Prüfungen nicht durchgeführt 
werden.

Gemeinsam gegen Lebensmit-
telverschwendung: Infoabend zu 
Fairteiler-Schränken am 5. März
Wie können überschüssige, aber noch ge-
nießbare Lebensmittel sinnvoll weiterge-
geben werden? Und was kann ich ganz 
konkret in meiner Stadt oder Gemeinde 
gegen Lebensmittelverschwendung tun? 
Antworten auf diese Fragen geben das Ab-
fallwirtschaftsamt und das Landwirtschaft-
samt des Bodenseekreis – und laden Bür-

gerinnen und Bürger zu einem Infoabend 
am Donnerstag, 5. März 2026 um 18 Uhr 
ins Mehrgenerationenhaus Markdorf (Spi-
talstraße 3) ein. Dort stellen die Ämter ein 
neues Förderprogramm vor, mit dem der 
Bodenseekreis künftig den Aufbau und Be-
trieb von Fairteiler-Schränken im Landkreis 
unterstützt.
Eingeladen sind engagierte Privatperso-
nen, Initiativen, Vereine sowie bereits akti-
ve Fairteiler-Betreiber, die sich informieren 
oder vernetzen möchten. Eine Anmeldung 
ist bis spätestens 2. März unter Tel. 07541 
204-5489 oder per E-Mail an jasmin.bis-
anz@bodenseekreis.de möglich.
Ziel ist es, Lebensmittelabfälle zu reduzie-
ren und überschüssige Lebensmittel dort 
weiterzugeben, wo sie noch gebraucht 
werden. Gefördert werden die Anschaffung 
und Ausstattung der Schränke ebenso wie 
begleitende Maßnahmen der Öffentlich-
keitsarbeit.
Nähere Informationen unter 
www.bodenseekreis.de
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„Wenn Plagen auf den Magen 
schlagen – Das Wechselspiel von 
Psyche und Körper“
Mit Dr. Angelika Eibach-Bialas lädt die Frau-
enzeit im Rahmen des Frühstücks-Treffens 
für Frauen am  Samstag, 07.03.2026 15:00 
Uhr bis 17:30 Uhr (Saalöffnung 14:30 Uhr) 
in das GZH Friedrichshafen ein
Kosten: (incl. 1 St. Torte, Kaffee/Tee, Mu-
sik, Vortrag) Vorkasse per Überweisung 
oder Vorverkauf: 22 €, Tageskasse 24 €.
Verbindliche Anmeldung erforderlich
bis 02.03.2026 mittels Überweisung (siehe 
www.fff-fn.de/Anmeldung)
Vorverkauf bei Buchhandlung Fiederer, 
Wilhelmstraße 19 und Bücherecke, Ailin-
gerstraße 1 in FN
Telefonische Anmeldung bis 02.03.26 
(werktags 16:00 - 18:00 Uhr) 07541 941 
65 44: (Fr. Widmayer)
Wer möchte, kann sich eine Erinnerungs-
mail für kommende Veranstaltungen zu-
senden lassen: 
www.fff-fn.de/erinnerungs-e-mail.
Weitere Informationen unter www.fff-fn.de

Veranstaltungen im Haus  
Sonnenuhr
Lesestüble: Vorlesen und zuhören
Das Lesestüble im Haus Sonnenuhr öffnet 
am Montag, 23. Februar wieder seine Tü-
ren. Ab 14.30 Uhr gibt es Kaffee und Ku-
chen und es werden Geschichten vorge-
lesen. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
können in eine Welt voller spannender und 
unterhaltsamer Geschichten eintauchen. 
Ob man gerne zuhört oder selbst vorle-
sen möchte: Im Lesestüble ist jede und 
jeder willkommen. Wer möchte, kann seine 
eigenen Lieblingsgeschichten mitbringen 
und mit den anderen Gästen teilen. In ent-
spannter Runde entstehen so lebendige 
Gespräche und neue Begegnungen. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig – einfach vor-
beikommen.

Schlagerparty mit DJ Bruno
Tanzen nach Herzenslust: DJ Bruno legt 
bei der Schlagerparty in der Sonnenuhr 
am Freitag, 27. Februar, 19 Uhr deutsche 
Schlager auf. Das Organisationsteam der 
Sonnenuhr und DJ Bruno freuen sich, 
wenn die Gäste dieses Angebot anneh-
men und zur Musik tanzen, singen und la-
chen.  Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Für Fragen steht Monica Kleiner, Telefon 
07541 203-53111, E-Mail m.kleiner@fried-
richshafen.de von Dienstag bis Donners-
tag vormittags und zusätzlich Dienstag 
nachmittags zur Verfügung. Alle Informa-
tionen zu den Veranstaltungen in der Son-
nenuhr sind auch im Internet unter www.
sonnenuhr.friedrichshafen.de abrufbar. 
Das Haus Sonnenuhr ist eine Einrichtung 
der Zeppelin-Stiftung der Stadt Friedrichs-
hafen.

Sinfoniekonzert der Generationen 
im Graf-Zeppelin-Haus
45 Jahre Jugendsinfonieorchester der Mu-
sikschule Friedrichshafen: Aus diesem An-
lass findet am Sonntag, 1. März, 12 Uhr 
ein besonderes Sinfoniekonzert der Ge-
nerationen, eine sinfonische Matinee, im 
Graf-Zeppelin-Haus statt.
Auf der Bühne musizieren gemeinsam rund 
50 Ehemalige, unter denen auch heutige 
Lehrkräfte der Musikschule sind und mehr 
als 40 heutige Mitglieder des Jugendsin-
fonieorchesters (JSO). Auch das Nach-
wuchsstreichorchester Sinfonietta mit 40 
Mitgliedern unter der Leitung von Corinna 
Hang wird bei einem Teil des Programms 
gemeinsam mit dem Jugendsinfonieor-
chester auftreten.
Seit 45 Jahren steht das Jugendsinfonie-
orchester der Musikschule Friedrichsha-
fen für musikalische Qualität, gemeinsa-
mes Lernen und gelebte Gemeinschaft. 
Gegründet im Jahr 1981 vom damaligen 
Leiter der Musikschule Friedrichshafen, 
Hanspeter Gmür, entwickelte sich das Or-
chester zu einer festen Größe im kulturellen 
Leben der Region und zu einem prägenden 
Ort für die musikalische und persönliche 
Entwicklung zahlreicher Jugendlicher.
Die Orchestertradition wurde auch nach 
dem Ausscheiden des Gründers von der 
Musikschule weitergeführt. Vom frühen 
Ausbildungsstadium an haben junge In-
strumentalisten die Möglichkeit, in Nach-
wuchsorchestern gemeinsam zu mu-
sizieren und sich für die Mitwirkung im 
Jugendsinfonieorchester vorzubereiten.
Auf dem Programm stehen Werke von 
Jean Sibelius, Johannes Brahms und Jo-
hann Strauss (Sohn). Das Konzert spannt 
einen Bogen von sinfonischer Tiefe über 
nordische Klangwelten bis hin zu be-
schwingter Eleganz. Solistin am Klavier 
ist Guranda Gabelaia. Die musikalische 
Leitung hat Philipp Fuhrmann, der heuti-
ge Dirigent des Jugendsinfonieorchesters. 
Er gehörte selbst vor 45 Jahren zu den 
ersten Mitgliedern des neu gegründeten 
Orchesters.
Die Matinee ist mehr als ein Jubiläumskon-
zert: Sie ist ein Zeichen der Kontinuität, 
des Dankes und der lebendigen Wirkung 
musikalischer Bildungsarbeit über Genera-
tionen hinweg. Sie würdigt die Leistungen 
des Gründers Hanspeter Gmür und der 
Orchestermitglieder aller Generationen.  
Zugleich feiert sie die Gegenwart und Zu-
kunft eines Orchesters, das bis heute jun-
ge Menschen für Musik begeistert.
Der Eintritt ist frei. Über eine Spende freu-
en sich die Organisatoren.

Bücherflohmarkt von Amnesty 
International in Friedrichshafen   
Lesestoff und mehr zum Kilopreis 
am Samstag, 28. Februar, in der 
Alten Festhalle 
Die Gruppe Friedrichshafen von Amnesty 
International (AI) lädt wieder zum Bücher-
flohmarkt ein: am Samstag, 28. Februar, 
von 9 bis 15 Uhr in der Alten Festhalle 
(Scheffelstraße 16) in FN. Der Eintritt ist frei. 

Das Lesestoff-Angebot des Bücherfloh-
markts umfasst rund 30.000 Bücher in 30 
Sachgebieten - darunter Romane, Sach-
bücher der verschiedensten Richtungen 
und Fremdsprachiges. Das Team des Bü-
cherflohmarkts achtet darauf, dass keine 
inhaltlich veralteten Bücher im Sortiment 
sind. Zudem sind die Bücher allesamt in 
gutem Zustand, oftmals neuwertig. Ver-
gilbtes, Vergammeltes oder Zerlesenes 
gibt es nicht. Ein Teil der Bestände wird 
zudem nach jedem Bücherflohmarkt aus-
sortiert. So entsteht Platz für Neues. An-
statt auf „Ladenhüter“ zu treffen, können 
die Besucher deshalb viele Entdeckun-
gen machen - insbesondere, was aktuelle 
Romantitel betrifft. Das Engagement des 
Teams wird belohnt: Die Besucherbefra-
gungen des letzten Jahres haben ergeben, 
dass die Altersstruktur der Besucher sich 
gleichmäßig auf alle Altersgruppen verteilt 
- von jungen Leuten bis über 80-Jährige.
Im großen Antiquariat können Raritäten 
zu Preisen weit unterhalb der Marktprei-
se erworben werden. Wegen seiner vielen 
Kinder- und Jugendbücher ist der Bücher-
flohmarkt auch für Familien sehr attraktiv. 
Insbesondere das Angebot an Spielen ist 
sehr gewachsen. 
Überdies wird ein großes Sortiment an 
Schallplatten, CDs von Pop über Jazz bis 
Klassik sowie Filme auf DVD und Blue-Ray 
zum Kauf angeboten. 
Im Café des Bücherflohmarkts gibt es wie-
der Getränke, Butterbrezeln und hausge-
machte Kuchen. Die Spendeneinnahmen 
des Cafés - Preise werden nicht erhoben 
- gehen diesmal an den Asylkreis St. Co-
lumban.
Die Bücher werden nach Gewicht ver-
kauft: Ein Kilo kostet 2,90 Euro; der Kilo-
preis sinkt, je mehr Bücher abgenommen 
werden. Die Einnahmen kommen der Ar-
beit von Amnesty International zugute. AI 
setzt sich weltweit für die Einhaltung der 
Menschenrechte ein und wird aktiv, wo sie 
verletzt werden.
Die AI-Gruppe Friedrichshafen setzt sich 
permanent für konkrete Einzelschicksale 
ein. An einem Stand beim Bücherflohmarkt 
werden die einzelnen Schicksale verfolgter 
Menschen dargestellt, für die sich AI Fried-
richshafen konkret stark macht. 
Direkt beim Bücherflohmarkt werden 
Spenden von Büchern, Spielen, DVDs, 
CDs und Schallplatten angenommen. Die 
AI-Gruppe freut sich auch abseits des Bü-
cherflohmarkts über solche Sachspenden. 
Sie können im Haus Spektrum (Ailinger Str. 
38/1) in Friedrichshafen abgeben werden 
- jeweils Montag, Dienstag und Donners-
tag von 8 bis 15 Uhr. Achtung: Das Haus 
Spektrum kann mit dem Auto nicht über 
die Ehlersstraße erreicht werden, sondern 
über die Ailinger Straße. 

Morgenrot - Fachberatungsstelle 
bei sexualisierter Gewalt
Die Fachberatungsstelle ist eine Anlauf- 
und Kontaktstelle für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene, die von sexuellem 
Missbrauch / sexualisierter Gewalt betrof-
fen sind. Angehörige, Vertrauenspersonen, 

Dies & Das - kurz notiert
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pädagogische Fachkräfte und ehrenamt-
lich Tätige erhalten bei uns Beratung und 
Information.
Die Fachberatungsstelle ist für den gesam-
ten Bodenseekreis zuständig.
Karlstraße 41, 88045 Friedrichshafen
Tel: 07541 - 3 77 64 00
Fax: 07541 - 3 77 64 01
Servicezeiten:
Mo bis Do 9 - 12 Uhr, Di + Do 14 - 16 Uhr
Schlachthausstr. 5, 88662 Überlingen
Tel: 07551 - 9 44 47 46
Servicezeiten: Termine nach Absprache
E-Mail: info@beratungsstelle-morgenrot.de
www.beratungsstelle-morgenrot.de

Die Deutsche Rentenversicherung 
informiert
Zusatzbeitrag - Auswirkungen gestie-
gener Krankenkassenbeiträge auf die 
Rente 
Ab März 2026 werden Zusatzbeiträge 
berücksichtigt 
Zum Januar haben viele Krankenkassen 
erneut ihren Zusatzbeitrag für Versicherte 
erhöht. Ab März fällt die überwiesene Ren-
te der davon betroffenen Rentnerinnen und 
Rentner entsprechend geringer aus. Dar-
auf weist die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg (DRV BW) hin. 
Wie hoch der individuelle Zusatzbeitrags-
satz einer Krankenkasse für ihre Mitglieder 
ausfällt, legt die jeweilige Krankenkasse 
selbst fest. Die Mitglieder haben durch ein 
Sonderkündigungsrecht die Möglichkeit, in 
eine günstigere Krankenkasse zu wech-
seln, wenn die bisherige Krankenkasse ei-
nen Zusatzbeitrag erstmalig erhebt oder 
erhöht. Der GKV-Spitzenverband aktua-
lisiert regelmäßig eine Übersicht mit allen 
Krankenkassen und ihren Zusatzbeiträgen. 
Die Übersicht kann über www.gkv-spitzen-
verband.de abgerufen werden. 

Rentenversicherung übernimmt Hälfte 
des Zusatzbeitrags 
Wie beim regulären Krankenkassenbei-
trag übernimmt die DRV für Rentnerinnen 
und Rentner hinsichtlich des Zusatzbei-
trags die Hälfte der Kosten. Diesen Anteil 
leitet sie direkt an die jeweilige Kranken-
kasse weiter. Hat eine Krankenkasse ihren 
Zusatzbeitrag also beispielsweise um 0,4 
Prozent (durchschnittliche Erhöhung des 
Zusatzbeitrages 2026) erhöht, erhalten Be-
troffene 0,2 Prozent weniger Rente. Bei 
einer Bruttorente in Höhe von 1.000 Euro 
ergibt das eine um zwei Euro niedrigere 
Auszahlung. 

Keine Auswirkungen für Januar und Fe-
bruar 
Für die Rentenzahlung im Januar und 
Februar 2026 wurden die zu zahlenden 
Krankenversicherungsbeiträge weiter auf 
Grundlage des bisherigen Beitrags be-
rechnet. Grund hierfür sind gesetzliche 
Vorgaben, die bei Rentnerinnen und Rent-
nern sowohl für Senkungen als auch für 
Erhöhungen gelten. 

Information erfolgt über den Kontoaus-
zug der Bank 
Über Änderungen der aus der Rente zu 
zahlenden Krankenversicherungsbeiträge 
werden Betroffene in der Regel über den 
Kontoauszug ihrer Bank informiert. 
Rentenbeziehende mit Zuschuss zur 
freiwilligen Krankenversicherung 
Erhalten Rentenbeziehende einen Zu-
schuss zu einer freiwilligen Krankenversi-
cherung, führt die Erhöhung des Zusatzbe-
itragssatzes der Krankenkasse, ebenfalls 
um zwei Monate zeitversetzt, zu einer hö-
heren Zuschusszahlung. Über eine Ände-
rung der Zuschusshöhe informiert die DRV 
BW stets mit einem Bescheid. 

Informationen 
Weitere Informationen enthält die Bro-
schüre „Broschüre Rentner und ihre Kran-
kenversicherung“. Diese kann auf www.
deutsche-rentenversicherung.de herun-
terladen werden.

Fachkräftesicherung durch Nach-
qualifizierung und Anerkennung
Online-Workshop für Unterneh-
men aus Industrie, Bau und Hand-
werk
Am Donnerstag, den 5. März 2026 findet 
von 13.30 bis 15.00 Uhr ein Online-Work-
shop statt, in dem Teilnehmende erfah-
ren, wie Unternehmen sich ihren Bedarf 
an Fachkräften sichern durch gegebenen-
falls förderfähige Qualifizierungen und die 
Anerkennung ausländischer Abschlüsse. 
Die Kooperationsveranstaltung von Wirt-
schaftsförderung Bodenseekreis GmbH, 
Agentur für Arbeit Überlingen, Welcome 
Center Bodensee-Oberschwaben und 
UBA, ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist 
erforderlich unter wf-bodenseekreis.de/
news-events/veranstaltungen.

Biomüll
Bezirk A: Montag, 23. Februar
Bezirk B: Dienstag, 24. Februar

Restmüll (2-und 4wöchig)
Bezirk A: Montag, 2. März
Bezirk B: Dienstag, 3. März

Gelber Sack
Bezirk A: Dienstag, 3. März
Bezirk B: Donnerstag, 5. März

Gartenabfall
Bezirk A: Mittwoch, 4. März
Bezirk B: Mittwoch, 11. März

Papier, Pappe, Kartonagen
Bezirk A: Dienstag, 10. März
Bezirk B: Mittwoch, 11. März

Wichtiger Hinweis: Bereitstellung der Gelben Sä-
cke bis spätestens 6:00 Uhr am Abfuhrtag, jedoch 
frühestens am Vortag! 

Haben Sie Fragen zur Abfallentsor-
gung? Das Abfallwirtschaftsamt hilft 
Ihnen gerne weiter, Tel. 204-5199,  
www.abfallwirtschaftsamt.de

WertstoffhofPLUS+ Ailingen
An sieben überdachten Rampenplät-
zen, die ein sicheres und praktisches 
Entladen ermöglichen, können unter 
anderem
•  Altglas,
•  Altkleider + Schuhe,
•   Altpapier, Pappe + Kartonagen,  

Altmetall,
•  Altholz,
•  Elektroaltgeräte,
•  Gartenabfälle,
•  Haushaltskeramik und
•  Verpackungskunststoffe

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag,  9 - 13 Uhr

Ihre Spende
lindert Armut

malteser.de/spenden-gegen-armut

#ZusammenGegenArmut
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Die aufgelisteten Wörter sind in die 
Rätselgrafik einzutragen, wobei jedoch 
ertüftelt werden muss, an welche Stelle 
das Wort gehört und ob es waagrecht 
oder senkrecht einzutragen ist.

Gute
Besserung!

ALDO, ANHABEN, BATIK, BEGEISTERN, 
BENE, BUH, CHEMIKALIEN, DRAHTESEL, 
DUMMDREIST, EHE, ELLA, ETATS, FEME, 
FOLGSAM, GLAS, HONIG, INN, INNEHAL-
TEN, KEHRSCHLEIFE, KITT, KNICKEBEIN, 
KOMMISSAR, LIEBSTE, MYRIADE, NAEHE, 
NEIGE, NINJA, NIXEN, ODE, OPUS, PU-
DELMUETZE, RETOURE, ROTA, RUMPEL-
KAMMER, SELA, SLUM, STERNENZELT, 
TAGELOEHNER, TENOR, THE, THERMOS-
TAT, TRIKOLORE
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Alles aus Stein – Treppen
Hauseingänge – Fensterbänke
Böden – Restaurierungen

Steinmetzmeister
Bildhauermeister

steinmetz-wohlrab@t-online.de
www.steinmetz-wohlrab.de

07544/4734
88677 Markdorf • Bahnhofstraße 15

C. WOHLRAB

GRABMALE

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

Kichererbsendip mit Avocado

Mexikanisches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 15 Minuten

Zutaten für ca. 15 Portionen

300 g Kichererbsen (Abtropfgewicht), 2 Avocados

2 kleine Zwiebeln, 2 Knoblauchzehen

1 Bund Koriander, 100 g Feta

Saft von 1–2 Limetten, Salz, Pfe� er

Zubereitung
Die Kichererbsen in 
ein Sieb geben, mit 
Wasser gut abspülen 
und abtropfen las-
sen. Die Avocados 
entkernen, Schale 
entfernen und das 
Fleisch in grobe Stücke teilen. Zwiebeln und Knoblauchzehen 
schälen und fein würfeln. Das Grün von den Korianderstängeln 
zupfen, waschen, gut abtrocknen und fein hacken. Den Fetakäse 
mit den Fingern grob zerteilen. Alle Zutaten in einen Mixbecher 
geben und pürieren, bis eine cremige Konsistenz erreicht ist. An-
schließend nach Belieben mit Salz und Pfe� er abschmecken. Der 
Aufstrich passt hervorragend zu frischem Bauernbrot und als Dip 
zu Rohkost wie Möhren oder Paprika.  Schorten/DEIKE

Die Kichererbsen in 
ein Sieb geben, mit 
Wasser gut abspülen 
und abtropfen las-

Foto: © Zimmer/DEIKE 753U14U1

Wenn Tag und

Nacht identisch lang,

was ist dann der Fall?

Die Natur kommt in 

den Gang und er mit

Sang und Schall.

Reimrätsel
Was wird hier gesucht?©

 W
ol

te
rs

/D
EI

KE
 

75
2R

28
R4

Lö
su

ng
: F

rü
hl

in
g

NA
BU

 / P
. K

üh
n

Helfen Sie mit einer 
Wald-Patenschaft!

NABU.de/wald-pate
E-Mail: paten@NABU.de

Schützen Sie mit uns diesen einzigartigen 
Lebensraum und seine Bewohner. 

Eine 
Patenschaft 

können Sie auch 

verschenken!

Helfen Sie mit einer Helfen Sie mit einer Helfen Sie mit einer 

Kauziger Geselle 

sucht ruhige Bleibe in 

gehobener Lage.  

Tel.: 030.284984-1574

können Sie auch 

verschenken!verschenken!



Ailinger Ortsnachrichten Nummer 8

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Gültig bis 

21.02.2026

10% Winterrabatt auf WAREMA Markisen der Typen:
K60 Kassettenmarkisen, H60 halbgeschlossene Markisen, G60 offene Gelenkarmmarkisen.

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck, Zahngold, 

Münzen, Orden & Abzeichen 1. & 2. WK
Gold-Macher   seit über 43 Jahren - Telef. Terminvereinb.  

Mo-Sa jederzeit mögl. 
Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85 

REINIGUNGSKRAFT  m/w/d
Vollzeit, Teilzeit oder Minijob.
Reinigungsobjekte in Ailingen, Friedrichhafen und Meckenbeuren.
Reinigungszeit: Nachmittags nach Absprache. Übertarifliche Bezahlung.

Gerne melden Sie sich unter
Tel./WhatsApp 01715310676, 
Aline Nachbaur 
oder 
kontakt@gebaeudereinigung-fath.de

Komplettbad aus einer Hand!
DIENSTAG 24.02.2026 um 17 UHR

Thomas Zerlaut GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 15 
88048 Friedrichshafen - Kluftern

Anmeldung:
zerlaut.de/vortraege
07544 / 95 193 95
info@zerlaut.de

■   Kostensicher planen und modernisieren
■   Barrierefreie Bäder = Zuschüsse

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

STELLENANGEBOTE


